
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (10:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SG Peiting-Peißenberg III : SV Hohenfurch 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Schuler macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der SG Peiting-Peißenberg III,
als Tobias Schuler sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des SV
Hohenfurch sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz Blitzstart verloren Schuler / Auer ihr Spiel gegen Fuhrmann / Söll letztlich
mit 11:8, 8:11, 9:11, 4:11. Heyda / Obermeier hatten ihre Gegner Richter / Prinzing beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Schuler über die 1:3-Niederlage gegen Ludwig
Richter hinweggetröstet werden musste. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Rolf Heyda sein Spiel gegen Marcel Fuhrmann letztlich mit 11:2, 6:11, 5:11, 5:11. Andreas
Auer gewann wenig später indes sein Spiel gegen Johannes Söll überzeugend und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Bernd Obermeier hatte seinen Gegner Nico Prinzing beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SG Peiting-Peißenberg III und des SV Hohenfurch. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Tobias Schuler gewann gegen Marcel Fuhrmann mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Rolf Heyda daraufhin gegen Ludwig Richter. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Andreas
Auer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Mittlerweile stand es damit 6:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Johannes Söll konnte
Bernd Obermeier am Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Andreas Auer nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Anlaufschwierigkeiten musste
Tobias Schuler zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nach diesem Einzel steht
Schuler somit bei 8 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Prinzing ein 2:3 ausweist. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Peiting-Peißenberg III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Unterhausen III am 28.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Hohenfurch wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.03.2024 gegen den TSV Oberammergau v. 1861 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SG Peiting-Peißenberg III

Doppel: Schuler / Auer 0:1, Heyda / Obermeier 1:0 
Einzel: T. Schuler 2:1, R. Heyda 1:1, A. Auer 3:0, B. Obermeier 1:1 

 SV Hohenfurch
Doppel: Fuhrmann / Söll 1:0, Richter / Prinzing 0:1 
Einzel: M. Fuhrmann 1:2, L. Richter 1:1, N. Prinzing 0:3, J. Söll 1:1


